
An die Bildungsverwaltung 

Amt für das Lehrpersonal 

Amba-Alagi-Straße 10 

39100 Bozen 

bildungsverwaltung@provinz.bz.it 

 
Betreff: Ansuchen um Anerkennung des außerplanmäßigen Dienstes für die Laufbahn 

 Lehrperson an der Grundschule 
 
Der/Die unterfertigte _____________________________, geboren am ___________, in 

_________________, Grundschullehrperson/ Lehrperson für den katholischen Religionsunterricht an 

Grundschulen, mit unbefristetem Arbeitsvertrag ab ____________ im Grundschulsprengel/im 

Schulsprengel ___________________________________________________, 

beantragt 

□ die Anerkennung des außerplanmäßig geleisteten Dienstes und/oder des Militär- oder 

Zivildienstes für die Laufbahn gemäß Art. 485 des gesetzesvertretenden Dekretes vom 

16.04.1994, Nr. 297, und gemäß Art. 7 Abs. 2 und Art. 11 Abs. 14 des Gesetzes vom 03.05.1999, 

Nr. 124. 

 

Er/Sie erklärt unter eigener Verantwortung und im Bewusstsein der strafrechtlichen Folgen von 

unwahren Angaben: 

- das Diplom der Lehrerbildungsanstalt (erworben bis 2002): am ____________ in ___________ 

erworben zu haben 

- das Laureat in Bildungswissenschaften für den Primarbereich am _________________ in 

_______________________ erworben zu haben 

- die Laurea magistrale a ciclo unico für den Primarbereich am _________________ in 

_______________________ erworben zu haben 

 

- den Militärdienst /Zivildienst von ______________bis _________________geleistet zu haben. 

 

Nur für Lehrpersonen für den katholischen Religionsunterricht 

- ein Maturadiplom am _____________ an __________________________ erworben zu haben. 

- den Studientitel für den katholischen Religionsunterricht gemäß Dekret des Landeshauptmannes 

Nr. 1/16 vom 02.03.1999, in geltender Fassung am ______________ an 

___________________________________________________________ erworben zu haben. 

 
Eine aktuelle Dienstbestätigung wird diesem Ansuchen von der Schule beigelegt. 
 

□ die Anerkennung des in einem Mitgliedstaat der Europäischen Union absolvierten 

Unterrichtspraktikums für die Laufbahn gemäß Dekret des Landeshauptmannes vom 28. 

November 2006, Nr. 68.  

 

Er/Sie erklärt unter eigener Verantwortung und im Bewusstsein der strafrechtlichen Folgen von 

unwahren Angaben: 

 
- das Unterrichtspraktikum im Anschluss an das Lehramtsstudium im Schuljahr ______________ an 

__________________________________________________ (Schule) geleistet zu haben. 

 



Es wird die entsprechende Dienstbestätigung mit genauer Angabe des Zeitraumes, eventueller 
Abwesenheiten ohne Bezüge, Art der Lehrtätigkeit (Schultyp, Schulstufe, Unterrichtsfach), 
Bezeichnung der Schule beigelegt. 

□ die Anerkennung des in einem Mitgliedstaat der Europäischen Union geleisteten 

Unterrichtsdienstes für die Laufbahn des Lehrpersonals der Grundschulen gemäß Dekret des 

Landeshauptmannes vom 28. November 2006, Nr. 68.  

 
Er/Sie erklärt unter eigener Verantwortung und im Bewusstsein der strafrechtlichen Folgen von 

unwahren Angaben: 
 

- am _______________ an_______________________________________________________ 

folgende Berufsberechtigung _________________________________________________ erworben 

zu haben, welche in __________________________________________ (Staat/Bundesland) zum 

Unterricht in folgenden Fächern berechtigt: 

____________________________________________________________________________ 

- die Lehrtätigkeit in einem Mitgliedstaat der Europäischen Union ohne Beanstandung und mit der im 

jeweiligen Staat vorgeschriebenen Berufsberechtigung an Schulen geleistet zu haben, die staatlichen 

Schulen entsprechen. 

 

Es wird die entsprechende Dienstbestätigung mit genauer Angabe des Zeitraumes, eventueller 
Abwesenheiten ohne Bezüge, Art der Lehrtätigkeit (Schultyp, Schulstufe, Unterrichtsfach), 
Bezeichnung der Schule beigelegt. 
 
 

□ die Anerkennung des außerplanmäßig geleisteten Dienstes für die Laufbahn, welcher in 

Provinzen des restlichen Staatsgebietes geleistet wurde, gemäß Art. 485 des 

gesetzesvertretenden Dekretes vom 16.04.1994, Nr. 297, und gemäß Art. 7 Abs. 2 und Art. 11 Abs. 

14 des Gesetzes vom 03.05.1999, Nr. 124. 

 

Er/Sie erklärt unter eigener Verantwortung und im Bewusstsein der strafrechtlichen Folgen von 

unwahren Angaben: 

 
- folgenden Dienst an staatlichen Schulen geleistet zu haben: 

Schuljahr __________________ 

genaue Angabe des Zeitraumes __________________________________________________ 

eventuelle Abwesenheiten ohne Bezüge ____________________________________________ 

Stellenplan ___________________________________________________________________ 

Schule (genaue Bezeichnung der Schule, Adresse ) ___________________________________ 

 

 
________________________________________ 

Unterschrift 
 

 
 
Datum, _______________ 
 
 
Die Daten werden von der Schule und der Autonomen Provinz Bozen-Südtirol, in ihrer Funktion als 
Rechtsinhaber der Daten, auch in elektronischer Form, für die Verwaltung des Arbeitsverhältnisses 
verarbeitet. In der Autonomen Provinz Bozen-Südtirol sind die Direktoren der Abteilungen 16 und 4 
verantwortlich für die Verarbeitung der personenbezogenen Daten, auf Schulebene die 
Schulführungskräfte. Der Lehrperson stehen die Rechte gemäß Art. 7-10 des Lgs.D. Nr. 196/2003 zu. 


